
SSC-Team bei NRW-Meisterschaften erfolgreich
- 4 x Gold, 7 x Silber und 9 x Bronze

Hervorragend abgeschnitten bei den NRW-Jahrgangsmeisterschaften im Dortmunder
Südbad haben die Aktiven des SSC Hörde: 2 Mädchen des Jahrgangs 1997 sowie 7 Jungen
der Jahrgänge 1993 – 1996 haben bei 39 Starts bei starker Konkurrenz 19 Medaillen
gewonnen und 24 neue persönliche Bestleistungen aufgestellt.
Der 15jährige Matthias Lindenbauer ließ im Jg. 1993 auf den 3 Rückenstrecken seiner
Konkurrenz nicht den Hauch einer Chance und siegte unangefochten in Klassezeiten; über
100 m Freistil musste er sich um 3 Hundertstelsekunden hinter dem Sieger mit Rang 2
„begnügen“ und über 50 m Freistil erschwamm er sich die Bronzemedaille.
Die Qual der Wahl für die Deutschen Jahrgangsmeisterschaften hat nun Julien Kemper, Jg.
94, der sich auf allen Freistilstrecken (50, 100, 200, 400, 800, 1500 m) sowie über 100 und
200 m Schmetterling qualifiziert hat, aber nur maximal 5 mal starten darf. Bei den
Titelkämpfen im Südbad durfte sich Julien über Silber über 100 und 400 m Freistil sowie
Bronze über 100 m Schmetterling freuen. Ein kleiner Schönheitsfehler war wie bei Matthias
Rang 4 über seine Lieblingsdistanz, 200 m Freistil.
Auch der dritte DM-Starter, Tobias Naujoks, ebenfalls Jg. 94, zeigte sich in guter Form. Rang
2 auf der Nicht-DM-Distanz von 50 m Rücken sowie Rang 3 mit neuer Bestmarke auf der
100-m-Strecke lassen für die DM noch einiges erwarten.
Im Jahrgang 1996 ging Tim Urlaub auf den Sprintstrecken über 50 m Delphin, Freistil und
Brust sowie über 100 m Brust an den Start und erzielte je 1x Rang 1 – 4. Ein
Mammutprogramm absolvierte im selben Jahrgang Bennet Hübbe. Neben den
Einzeldistanzen über 200m Lagen, 400 m Freistil (beides in neuen Bestzeiten), 100 m und
200 m Freistil, 100 und 200 m Brust sowie 100 m Schmetterling musste er sich noch den
Zusatzdisziplinen über 50 m Kraul-Beine, 15 m Delphin-Beine tauchen, 7,5 m Gleiten und im
Dreierhop stellen. Am Ende durfte er sich über die Bronzemedaille im Mehrkampf freuen.
Auf die Minute topfit präsentierten sich auch die Mädchen des Jahrgangs 1997. Sarah Strack
überraschte ein ums andere Mal mit Klassesteigerungen die Konkurrenz und freute sich über
je zwei angesichts der starken Konkurrenz nicht erwartete Silber- (50 und 100 m Freistil) und
Bronzemedaillen (200 und 400 m Freistil). Auch Nina Paltian wuchs über sich hinaus und
trug mit zwei Bronzemedaillen über 50 und 200 m Brust zum großen Medaillenkonto der
Hörder bei; leider verpasste sie eine dritte Medaille auf der 100-m-Bruststrecke nur um eine
Winzigkeit.
Auch Lars Leinberger (Jg. 94) und Glen Steven McLelland (Jg. 93) zeigten sich stark
verbessert, konnten aber „nur“ in die Urkundenränge eingreifen.
Weiter geht es insbesondere für die jüngeren Aktiven schon am kommenden Wochenende,
wenn an gleicher Stelle die Bezirksmeister im Jugendmehrkampf ermittelt werden.


